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Eine Freiwilligenzentrale fungiert als Vermittlungsstelle für freiwilliges Engagement, 

indem sie Menschen, die sich ehrenamtlich engagieren möchten, mit gemeinnützigen 

Organisationen oder Projekten in Verbindung bringt. Ihre zentralen Aufgaben 

umfassen die Identifizierung der Bedürfnisse gemeinnütziger Einrichtungen, die 

Suche nach Freiwilligen entsprechend ihrer Fähigkeiten und Verfügbarkeit, sowie die 

Beratung potenzieller Freiwilliger hinsichtlich verschiedener Einsatzmöglichkeiten, 

Anforderungen und Erwartungen. Durch den gezielten Aufbau von Netzwerken 

fördert die Freiwilligenzentrale den Austausch zwischen gemeinnützigen 

Organisationen und Freiwilligen, mit dem Ziel, eine starke und engagierte 

Gemeinschaft zu schaffen. 

 

 

Öffnungszeiten 

Montag – Donnerstag  08:00 – 16:00 Uhr   

Freitag     08:00 – 12:00 Uhr 
 

Caritasverband 

für die Dekanate  

Dinslaken und Wesel 

Laurentius Platz 1 

46562 Voerde am Niederrhein 

Telefon: 0281 - 16 36 70  

Fax: 0281 - 16 36 70 33 

info@caritas-voerde.de 

www.caritas-voerde.de 
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Ehrenamtliche Einsatzbereiche in der Flüchtlingshilfe  

Kurzbeschreibung  

 

Mobilität// Mobil sein 

Mobil sein bedeutet für Menschen mehr Unabhängigkeit in ihrem alltäglichen 

Umfeld. Dabei umfasst die Mobilität unterschiedliche Aufgaben im Rahmen der 

ehrenamtlichen Unterstützung. Zum einen sollen die Menschen mit 

Fluchthintergrund bspw. zu Arztterminen begleitet werden, die nicht fußläufig oder 

nur bedingt mit dem ÖPNV zu erreichen sind. Oder es liegt eine so starke 

körperliche Einschränkung vor, dass eine Begleitung erforderlich wird.  Zum 

anderen sollen auch Kinder in Grundschule und Offenen Ganztag (OGS) begleitet 

und, je nach Bedarf, wieder abgeholt werden. Auch bei Kindern und Jugendliche 

stehen mögliche Arztbesuche in einer anderen Stadt an, die teilweise begleitet 

werden sollen. Darüber hinaus werden auch Fahrten zu jeglichen Behörden 

organisiert, mit denen die Menschen mit Fluchterfahrung in Kontakt stehen. Dies 

kann u.a. die Fahrt zur Ausländerbehörde oder auch zum Schulamt sein.  

Hier noch einmal die Aufgaben kurz zusammengefasst: 

• Begleitung/ Fahrten zu Arztterminen 

• Begleitung/ Fahrten zur Schule/ OGS  

• Begleitung/ Fahrten zu jeglichen Behörden im Umfeld 

 

Fahrradwerkstatt 

Eine zusätzliche Möglichkeit zur Verbesserung der Mobilität besteht darin, 

Schutzsuchenden in Schermbeck durch Fahrradspenden der Bürgerinnen die 

Möglichkeit zu geben, mobil zu sein und den Ortskern für Einkäufe oder Termine 

zu erreichen. Die großzügigen Spenden der Schermbecker Bürgerinnen 

ermöglichen es den Schutzsuchenden, sich mit Fahrrädern fortzubewegen. 

Dominik Spahn unterstützt das Projekt sowohl personell als auch mit Werkzeug. 

Es ist jedoch von entscheidender Bedeutung, dass die Fahrräder, wenn sie defekt 

sind, wieder fahrtauglich gemacht werden. Daher suchen wir Ehrenamtliche, die 

bei dieser Aufgabe unterstützen möchten. Eine kleine Reparaturstation mit 

Werkzeug wird dafür in Gahlen eingerichtet. 

Hier noch einmal die Aufgaben kurz zusammengefasst  

• Hilfe bei der Beschaffung von Ersatzteilen leisten 

• Unterstützung bei Reparaturen bieten, gegebenenfalls unter Nutzung 
vorhandenen Fachwissens 

 

 

 



   

www.caritas-schermbeck.de 
 

Lerngruppe 

Die Lerngruppe soll besonders Kindern und Jugendlichen dabei helfen, die 

schulischen Inhalte zu vertiefen. Dabei steht die ehrenamtliche Kraft regelmäßig 

bei den Hausaufgaben unterstützend zur Seite. Insbesondere die Lerngruppe mit 

ihrer Hausaufgabenhilfe sorgt für eine schnelle Integration in das Schulsystem, da 

die Schüler*innen mit Fluchterfahrung zu Beginn noch mehr Unterstützung in 

diesem Feld benötigen. Darüber hinaus sind auch gezielt die Erwachsenen mit 

Fluchterfahrung angesprochen, die ihre Kinder beim Lernen unterstützen wollen 

oder sich auch auf ihre Deutschprüfung vorbereiten. 

Hier noch einmal die Aufgaben kurz zusammengefasst: 

• Unterstützung im Rahmen einer Hausaufgabenhilfe 

• Unterstützung im Rahmen von Prüfungsvorbereitungen für die Schule 

• Unterstützung im Rahmen von Prüfungsvorbereitungen jeglicher Art (z.B. 

Deutschkurs; Führerschein etc.) 

 

 

Sprache 

Sprache ist das wichtigste Kommunikationsmittel in einer Gesellschaft, um sich in 

einem jeden Land zurechtfinden zu können. Das Sprachangebot soll dabei alle 

erwachsenen Menschen mit Fluchthintergrund ansprechen, die schnell die 

deutsche Sprache erlernen wollen. Das Angebot soll dabei die Lücke zwischen 

Ankommen in der Gemeinde und Besuch des offiziellen Integrations- und 

Deutschkurs schließen, da in diesem Zeitraum teilweise mehrere Monate liegen 

können. Das Angebot ist dabei niederschwellig und alltagsorientiert aufgebaut. Es 

geht es in erster Linie darum, erste Alltagssituationen (Einkauf im Supermarkt; 

Arztbesuch etc.) in deutscher Sprache bewältigen zu können. 

Hier noch einmal die Aufgaben kurz zusammengefasst: 

• Vermittlung von ersten Deutschkenntnissen 

• Simulation von Alltagssituationen in deutscher Sprache (z.B. Arztbesuch; 

Einkauf) 

• Vorbereitung auf Deutschprüfungen (A1/A2; B1/B2) 
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Spielgruppe 

Das Angebot einer Spielgruppe für Kinder bis 6 Jahre hat eine wichtige Bedeutung 

sowohl für die Eltern als auch die Kinder. Zum einen nehmen die Kinder 

untereinander bereits so Kontakt auf und die Eltern können in diesem Rahmen 

anstehende Besorgungen erledigen. Zum anderen sollen Eltern-Kind-Gruppen 

installiert werden, die durch die Ehrenamtlichen begleitet werden, durch die den 

Eltern nähergebracht wird, welche Spiel- und Unterhaltungsmöglichkeiten es für 

die Kinder gibt und wie man Freizeit sinnvoll miteinander gestalten kann. Dies 

kommt den Eltern zusätzlich zugute, da sie dadurch eine 

Beschäftigungsmöglichkeit für ihr Kind haben, so lange sie noch bspw. auf einen 

Kita-Platz warten. Zum anderen besteht durch diese Gruppe auch für die Eltern die 

Möglichkeit, einen Deutsch- oder Integrationskurs zu besuchen, da die Kinder 

spielerisch durch die Ehrenamtlichen betreut werden. 

Hier noch einmal die Aufgaben kurz zusammengefasst: 

• Begleitung und Durchführung einer Spielgruppe (bis 6 Jahre) 

• Begleitung und Durchführung einer Eltern-Kind-Gruppe 

• Vermittlung von sinnvoller Freizeitgestaltung 

• Ausleihe von Spielen für den privaten Bereich 

 

Café 

Darüber hinaus wurde die Idee eines wöchentlichen Cafés aufgebracht, das eine 
geschlechtergetrennte Atmosphäre schaffen soll, um Frauen die Möglichkeit zu 

bieten, sich in einer unterstützenden Umgebung miteinander auszutauschen. 
Diese regelmäßigen Treffen sollen einen Raum schaffen, in dem Frauen sich frei 

fühlen können, ihre Erfahrungen, Herausforderungen und Freuden zu teilen. 
Einmal im Monat wird ein spezifisches Thema ausgewählt, das für das Leben in 
Deutschland relevant ist und dabei helfen kann, die Integration zu erleichtern. 

Diese Themen können von kulturellen Eigenheiten und Traditionen über Bildung 
und Beruf bis hin zu Rechtsfragen und Sozialleistungen reichen. Durch gezielte 

Gespräche und Informationsaustausch sollen die Frauen befähigt werden, sich 
besser in die Gesellschaft einzubringen und ein unterstützendes Netzwerk 
aufzubauen. 

 Hier noch einmal die Aufgaben kurz zusammengefasst:  

• Vorbereitung des Cafe´s 
• Spezifische Themenfindung um die Integration in Deutschland zu 

erleichtern  

 

Über Ihr ehrenamtliches Engagement würden wir uns sehr freuen! 

 

 

 



Caritasverband für die

Dekanate Dinslaken und Wesel 

Fragebogen Interessenten 

Erstkontakt:

Vorname ................................................... Geburtsdatum...........................................................

Name.......................................................... Berufsausbildung.....................................................

Straße......................................................... momentane Tätigkeit...............................................

PLZ .................. Ort ...................................Vorruhestand    ☐    Rentner /in  ☐

Ortsteil:....................................................... E-Mail:....................................................................

Tel.: ........................... FAX: .......................Handy:.....................................................................

In welchen Bereich möchten sie Ihre Tätigkeit gerne ausführen?

Mobilität:

 Begleitung/ Fahrten zu Arztterminen

 Begleitung/ Fahrten zur Schule/ OGS 

 Begleitung/ Fahrten zu jeglichen Behörden im Umfeld

Lerngruppe:

 Unterstützung im Rahmen einer Hausaufgabenhilfe

 Unterstützung im Rahmen von Prüfungsvorbereitungen für die Schule

 Unterstützung im Rahmen von Prüfungsvorbereitungen jeglicher Art (z.B. 
Deutschkurs; Führerschein etc.)

Sprache 

 Vermittlung von ersten Deutschkenntnissen

 Simulation von Alltagssituationen in deutscher Sprache (z.B. Arztbesuch; Einkauf)

 Vorbereitung auf Deutschprüfungen (A1/A2; B1/B2)

Spielgruppe

 Begleitung und Durchführung einer Spielgruppe (bis 6 Jahre)

 Begleitung und Durchführung einer Eltern-Kind-Gruppe

 Vermittlung von sinnvoller Freizeitgestaltung

 Ausleihe von Spielen für den privaten Bereich
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In welchem Bereich möchten sie auf garkeinen Fall arbeiten?

..................................................................................................................................................

Haben Sie besondere Kenntnisse/ Fähigkeiten/ Fertigkeiten, die Sie in Ihre freiwillige 
Tätigkeit einbringen könnten? (z.B. Computer- oder Sprachkenntnisse etc.)

...................................................................................................................................................

...................................................................................................................................................

Ihre zeitliche Einsatzbereitschaft: 

Wochentag: ...............................................................................................................................

Zeit: ................................. Zeitbudget: ..................................... Zeitraum: ................................

Wie wollen/ können Sie Ihre Tätigkeit erreichen?

 zu Fuß ☐ Fahrrad ☐ ÖPNV ☐ Auto ☐

Wären Sie bereit, Ihren Privatwagen im Rahmen Ihrer Tätigkeit einzusetzen? Ja  ☐   Nein ☐

Welche Fähigkeiten können Sie in ihr Engagement einbringen?

.......................................................................................................................................................

☐ Belastbarkeit ☐ Einfühlungsvermögen ☐ Offenheit

☐ Kontaktfreude ☐ Toleranz ☐ Teamfähigkeit

☐ Flexibilität ☐ Verschwiegenheit

Was beschreibt ihre gewünschte Tätigkeit am besten?

☐ Arbeit eher alleine ☐ Arbeit im Team ☐ eher geistiger Einsatz

☐ Kontakt mit Menschen ☐ betreuend/ beratend ☐ unterstützend/ helfend

☐ eher körperlicher Einsatz 

Warum wollen Sie sich engagieren? 
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.......................................................................................................................................................

Waren sie schonmal ehrenamtlich Tätig? Wenn ja, wo?

.......................................................................................................................................................

Wie sind sie auf uns Aufmerksam geworden?

.......................................................................................................................................................

Weitere Informationen/ Besonderheiten: 

.......................................................................................................................................................

.......................................................................................................................................................

Ich bin damit einverstanden, dass meine Angaben zum Zwecke der Vermittlung unter
Berücksichtigung der Datenschutzbestimmungen gespeichert werden.

..................................................................     ............................................................................
Ort, Datum Unterschrift

Quartiersentwicklung Schermbeck
Weseler Str. 1
Anna Heßling
02853/ 91 26 334
quartier@caritas-schermbeck.de

gefördert aus Mitteln der
Deutschen Fernsehlotterie
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Caritasverband für die 

Dekanate Dinslaken und Wesel 

Fragebogen für Verbände, Vereine, Initiativen- Flüchtlingsangebote

Name ......................................................... Kontaktperson .........................................................

.................................................................... erreichbar ................................................................

Straße...........................................................Tel.:.........................................FAX ........................

PLZ ......................Ort................................. E-Mail:.....................................................................

Ortsteil........................................................ Website:...................................................................

 

2.Welche Sportarten bietet der Verein an?

.......................................................................................................................................................

.......................................................................................................................................................

.......................................................................................................................................................

3. Gibt es spezielle Angebote für Anfänger?

.......................................................................................................................................................

.......................................................................................................................................................

4. Wann und wo finden die Trainingseinheiten/Angebote statt?

Angebot Wochentag Uhrzeit Ort
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.......................................................................................................................................................

.......................................................................................................................................................

.......................................................................................................................................................

5. Sind die Angebote kostenpflichtig?

Ja ☐ Nein ☐

6. Benötigen die Teilnehmer spezielle Ausrüstung?

Ja ☐ Nein ☐  

   
welche?.....................................................................................................................................

7. Gibt es Altersbeschränkungen?

Ja ☐   Nein ☐ nur ab/bis...........................

8. Müssen bestimmte Voraussetzungen erfüllt sein?

Ja ☐ Nein ☐     

Welche?............................................................................................................

9. Umfasst Ihr Angebot 

 Versicherungsschutz: Ja ☐ und zwar......................   Nein ☐
 Anderes (z.B. Ausflüge, Geschenke): ..............................................................................

...........................................................................................................................................

...........................................................................................................................................

10. Werden auch Veranstaltungen außerhalb des Sports organisiert, um die soziale Integration
zu fördern?

Ja ☐ Nein ☐

11. Ist es Ihnen möglich, eines der Angebote zu unterstützen/aufzustellen?

Mobilität:

 Begleitung/ Fahrten zu Arztterminen

 Begleitung/ Fahrten zur Schule/ OGS 

 Begleitung/ Fahrten zu jeglichen Behörden im Umfeld
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Lerngruppe:

 Unterstützung im Rahmen einer Hausaufgabenhilfe

 Unterstützung im Rahmen von Prüfungsvorbereitungen für die Schule

 Unterstützung im Rahmen von Prüfungsvorbereitungen jeglicher Art (z.B. 
Deutschkurs; Führerschein etc.)

Sprache 

 Vermittlung von ersten Deutschkenntnissen

 Simulation von Alltagssituationen in deutscher Sprache (z.B. Arztbesuch; Einkauf)

 Vorbereitung auf Deutschprüfungen (A1/A2; B1/B2)

Spielgruppe

 Begleitung und Durchführung einer Spielgruppe (bis 6 Jahre)

 Begleitung und Durchführung einer Eltern-Kind-Gruppe

 Vermittlung von sinnvoller Freizeitgestaltung

 Ausleihe von Spielen für den privaten Bereich

12. Ist für die Tätigkeit eine Mitgliedschaft in Ihrem Verein/ Verband erforderlich? 

Ja ☐ Nein ☐

13. Bietet der Verein Unterstützung für Teilnehmer mit Sprachbarrieren?

Ja ☐ Nein ☐

14.Sonstige Informationen:

Gibt es besondere Aktivitäten oder Events, an denen die Flüchtlinge teilnehmen können?

.......................................................................................................................................................

.......................................................................................................................................................

......................................................................................................................................................
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Weitere Infos, Besonderheiten zu unserer Institution: 

.......................................................................................................................................................

.......................................................................................................................................................

.......................................................................................................................................................

Quartiersentwicklung Schermbeck
Weseler Str. 1
Anna Heßling
02853/ 91 26 334
quartier@caritas-schermbeck.de

gefördert aus Mitteln der
Deutschen Fernsehlotterie
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